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Die Arbeits- und Lebensbedingungen sind weiter zu verbes­
sern. Die Nettogeldeinnahmen sind auf 104 % zu steigern. Der 
Warenumsatz im Einzelhandel ist auf 104 % zu erhöhen. Es 
sind 151170 Wohnungen zu bauen bzw. zu modernisieren. Die 
gesellschaftlichen Fonds des Staates für Bildung, Kultur, Ge­
sundheit, Erholung und soziale Zwecke sind auf 104,2 % zu 
erhöhen.

Die Hauptstadt der DDR, Berlin, ist als politisches, wirt­
schaftliches und geistigLkulturelles Zentrum weiter auszuge­
stalten. Der Aufbau der Hauptstadt wird mit der Kraft der 
gesamten Republik, vor allem der Aktivität der Jugend in der 
„FDJ-Initiative Berlin“, zielstrebig weitergeführt.

Die Aufgaben zur allseitigen ökonomischen Sicherstellung 
der Landesverteidigung und der inneren Sicherheit und Ord­
nung sind als fester Bestandteil der Wirtschaftspolitik des 
■sozialistischen Staates zu verwirklichen; *die sich daraus er­
gebenden Verpflichtungen sind durch die staatlichen und 
wirtschaftsleitenden Organe gewissenhaft zu erfüllen.

II.

Mit dem Volkswirtschaftsplan 1978 werden für den weite­
ren Leistungsanstieg in der Produktion und für die Erhöhung 
der Produktivität und Effektivität der gesellschaftlichen Ar­
beit folgende Ziele festgelegt:

In der Industrie 1978 zu 1977 in %«
Industrielle Arbeits-
Waren- produk-
Produktion tivität

Ministerium für Kohle und 
Energie 104,8 102,8
Ministerium für Erzbergbau,
Metallurgie und Kali 103,4 102,2
Ministerium für Chemische 
Industrie 106,7 105,5
Ministerium für Elektrotechnik 
und Elektronik 108,7 106,7
Ministerium für Schwermaschinen- 
und Anlagenbau 106,7 104,8
Ministerium für Werkzeug- und 
Verarbeitungsmaschinenbau 108,0 106,0
Ministerium für Allgemeinen 
Maschinen-, Landmaschinen- und 
Fahrzeugbau 106,7 104,6
Ministerium für Leichtindustrie * 105,9 105,5
Ministerium für Glas- und 
Keramikindustrie 106,9 104,6
Ministerium für Bezirksgeleitete 
Industrie und Lebensmittel­
industrie 105,9 105,6

Die Produktion volkswirtschaftlich wichtiger Erzeugnisse
wird wie folgt festgelegt:

ME 1978

Elektroenergie GWh 96 750 .
Stadtgas Mio m3 5 962
Erdölverarbeitung 1 000 t 19 950
Fertige Walzstahlerzeugnisse 1 000 t 4 519
Erzeugnisse der metallurgischen 
Weiterverarbeitung 1 000 t 2 760
Stahlrohre 1 000 t 448
Zement 1 000 t 12 500
Kalidüngemittel 1 000tK2O 3 330

ME 1978

Stickstoffdüngemittel 1 000 t N 907
Polyvinylchlorid 1 000 t 201
Synthetische Seiden t 55 HO
Synthetische Fasern t 77 348
Maschinen und Ausrüstungen 
für die Textil-, Bekleidungs­
und Lederindustrie Mio M 635
Spanabhebende Werkzeug­
maschinen Mio M 1 859
Kaltumformende Werkzeug­
maschinen Mio M 500
Plast- und Elastverarbeitungs­
maschinen Mio M 375
Armaturen Mio M 1 031
Wälzlager MioM 465
Niederspannungsschaltgeräte Mio M 611
Geräte und Einrichtungen für 
die Überwachung, Regelung 
und Steuerung Mio M 1 133
Möbel und Polsterwaren Mio M 4 929
Textiler Fußbodenbelag 1 000 m3 32 100
Tülle und Gardinen 1 000 m2 134 700
Obertrikotagen einschließlich 
Trainings-jmd Bade­
bekleidung 1 000 Stück 57 550
Waschmaschinen für den 
Haushalt 1 000 Stück 425
Haushaltkälteschränke 1 000 Stück 610
Fahrräder 1 000 Stück 613

Für das Bauwesen wird zur Sicherung einer stabilen Lei- 
stungs- und Effektivitätsentwicklung, vor allem zur konse­
quenten Durchführung des Wohnungsbauprogramms sowie 
der Bauleistungen, für die Intensivierung der Industrieproduk­
tion folgende Zielstellung festgelegt:

1978 
1977 /0

Bauproduktion des Ministeriums 
für Bauwesen 104,6
Industrielle Warenproduktion 
der Baumaterialienindustrie 106,8
Arbeitsproduktivität 104,2

In der Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft ist mit
dem Volkswirtschaftsplan 1978 die Initiative der Genossen­
schaftsbauern und -gärtner sowie der Werktätigen der volks­
eigenen Betriebe der Land- und Nahrungsgüterwirtschaft 
auf die weitere Steigerung der Produktion, auf-’ die Erhöhung 
der Arbeitsproduktivität und die wirksamere Ausnutzung der 
Fonds zu lenken.

Für die Produktion und Verarbeitung landwirtschaftlicher 
Erzeugnisse wird folgendes staatliches Aufkommen landwirt­
schaftlicher Produkte festgelegt:

ME 1978

Schlachtvieh 1 000 t 2 280
Zusatzaufkommen an 
Schlachtvieh 1 000 t 35
Milch 1 000 t 7 700
Hühnereier Mio Stück 4 340
Gemüse insgesamt 1 000 t 1 282
Obst 1 000 t 387


